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Zeitfragen: Euro – fragwürdiger Rettungsdienst - EthikBank

eines: Wir wissen zu wenig über unseren Partner in der Europäischen. Union. Doch wie ... von Volksvertretern, sofort eines oder mehrere Mitglieder der eigenen ... (Deutschland 33 %) ... ökologische Bewegung zu entstehen; genau wie eine Bewegung gegen die ... Behörden eine Liste mit 2059 Namen von mutmaßlichen. 
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E-Brief „Zeitfragen“: November 2012



Zeitfragen: Euro – fragwürdiger Rettungsdienst Teil 2: Länderporträt Griechenland Die Bedeutung des Euro als gemeinsame Währung ist untrennbar mit der europäischen Integration verknüpft: politisch, wirtschaftlich und kulturell. So lautet das Mantra unserer Zeit. Doch kein Thema spaltet die Politik derzeit stärker von den Bürgern Europas als dieses. Hinter immer neuen Rettungsmanövern fürchten wir eine Ideologie, die die Fundamente unseres Gemeinwesens aufs Spiel zu setzen bereit ist. Der zweite Teil unserer Zeitfragen-Serie wirft einen Blick auf die Mentalität der Griechen. von Gisela Baur Es ist noch gar nicht so lange her, da tauchte vor dem Auge der meisten Fläche: 132.000 km² Bundesbürger bei dem Wort Bevölkerung: 10,8 Millionen „Griechenland“ vor allem eine Bevölkerungsdichte: 84,7 pro km² Assoziation auf: Eine BIP pro Kopf: 26.734 USD Traumbucht, Sonne und Stärkste Wirtschaftszweige: kristallklares Wasser, für Kulturbeflissene vielleicht • Landwirtschaft noch die Akropolis. Heute ist • Fischerei das ganz anders: Eurokrise • Nahrungsmittel/Getränke heißt das Stichwort: • Tourismus Gewalttätige Demonstrationen, Streiks, mangelnde Gesundheits-vorsorge und Elend sind dazugehörige Bilder und bei vielen auch Betrug und Korruption, vielleicht sogar Faulheit. Länderinformationen



Angeschürt von einer geifernden Boulevardpresse ist das Bild eines Landes entstanden, das aus eigener Kraft gar nichts vermag. Und das nun in der Schuldenkrise nicht mehr tut, als auf Druck der internationalen Geldgeber widerwillig notwendige Reformen zu verabschieden – nur um sie dann wieder zu verschleppen. Das alte Bild ist genauso ein Klischee wie das neue. Und zeigt vor allem eines: Wir wissen zu wenig über unseren Partner in der Europäischen Union. Doch wie immer steckt ein gehöriges Körnchen Wahrheit in jedem Klischee. Denn keine Frage: Griechenland hat seit seinem – erschummelten – Beitritt zum Euro nicht gut gewirtschaftet. Keine Frage auch: Die Verwaltung ist hoffnungslos ineffizient, Korruption und Betrug ein Thema, und die politische Klasse hat zuweilen ein seltsames



Verständnis von Amtsführung. Doch erklärt das die Situation? Wie groß ist das große Körnchen Wahrheit im heutigen Griechenlandklischee? Griechenland strebt seit Jahrhunderten nach Europa Ein europäischer, westlicher Staat wollten die Griechen schon immer „Unter allen Völkerschaften sein. Die Nation mit der großen haben die Griechen den Geschichte. Die erste Demokratie der Welt. Ein Land, das sich Anfang des Traum des Lebens am 19.Jahrhunderts mit einer Revolution schönsten geträumt.“ aus dem osmanischen Reich befreite. Seit Jahrhunderten verstehen sich die (Goethe)“ Griechen als Teil des christlich geprägten Abendlandes und wollen sich von der islamischen Welt abgrenzen, die östlich ihrer Grenzen beginnt. Ohne Europa hätte Griechenland auch heute kaum Möglichkeiten, sich gegen den mächtigen Nachbarn und Erbfeind Türkei zu behaupten. Schon sehr früh – 1961 – schloss Griechenland daher ein Assoziationsabkommen mit der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft. Doch dann kam die Zeit der Militärjunta und verzögerte den Beitritt um ein Jahrzehnt. Erst 1981 wurde Griechenland als 10. Mitglied in die Gemeinschaft aufgenommen. Und das Streben nach Europa ist zweifelsfrei weiter ein Teil der griechischen Identität. Mit der Wahl der Eurofreundlichen Regierung im Juni 2012 – trotz all der drastischen Sparmaßnahmen für den Erhalt der Gemeinschaftswährung – bewiesen die Griechen das eindringlich. Die politische Kultur ist der Schlüssel zu allen Problemen Doch ähnlich wie andere Länder am Rande Europas waren die Rahmenbedingungen bei dem Beitritt der Griechen eben nicht so günstig wie im Kern Europas. Weder die Wirtschaft noch die gesellschaftliche Struktur des Landes waren weit entwickelt. Vor allem die politische Kultur war – und ist – weit von dem Verständnis von Demokratie entfernt, das als europäisch gilt. Politik war in Griechenland jahrzehntelang eine Angelegenheit weniger Clans. Die Familien Papandreou und Karamanlis stellten in mehreren Generationen Ministerpräsidenten, in wichtigen Regierungsposten tauchten über verschiedene Legislaturperioden immer wieder dieselben Nachnamen auf. Bis heute wird der „politische Inzest“ geübt, also die regelmäßige Übung von Volksvertretern, sofort eines oder mehrere Mitglieder der eigenen Familie in ihren Mitarbeiterstab einzustellen. Die politische Klasse kümmerte sich gut um sich selber und um einige reiche Schichten – wie



die Reeder im Land. Doch eines versäumten sie so gut wie komplett: Einen Staat zu bauen und zu regieren. Denn die Machthaber widmeten sich kaum der Aufgabe, eine Verwaltung zu organisieren, die Politik durchsetzbar macht. Heute weiß man, dass eine ordentliche Bilanz des Landes zum Euro-Beitritt gar nicht möglich war. Denn viele staatliche Institutionen – wie zum Beipiel Krankenhäuser – hatten gar keine Buchführung, und damit eben auch kein ausgewiesenes Defizit. Korruption und Betrug sind Alltag Ganz klar ist ein dermaßen schwacher Staat der ideale Nährboden für Korruption und Betrug. Ohne Zuwendungen an Politiker, Beamte und Firmenschefs ging in Griechenland lange nichts. Die neue Regierung versucht nun einige Fälle aus der Vergangenheit aufzuarbeiten. Vor allem gegen internationale Firmen wird ermittelt – auch gegen deutsche Firmen wie Siemens, MAN, Daimler oder Ferrostaal. Doch die eigene politische Klasse blieb bisher weitgehend verschont: Bis heute wird nur ein einziger ehemaliger Minister von der Justiz verfolgt – wegen Geldwäsche. Und das Volk, die Presse? Sie schwiegen. Viele passten sich einfach in das System ein und begannen ihrerseits, die schwachen staatlichen Institutionen, so weit es ging, für eigene Zwecke auszunutzen. Legendär sind die vielen bereits Verstorbenen, deren Angehörige jahrelang weiter deren staatliche Renten bezogen. Bis heute versteuern Freiberufler so gut wie kein Einkommen. Die von oben vorgelebte korrupte Lebensweise durchzieht inzwischen die ganze Gesellschaft. Im Ranking von Transparency International steht Griechenland daher auch 2011 wenig überraschend auf dem schlechtesten Platz in der Eurozone und mit Rang 80 auch hinter Ländern wie Kuba, Ghana, Lesotho und auch China. Europa drückte beide Augen zu – viel zu lange Zahlen und Bilanzen wurden für die Aufnahme in den Europäischen Währungsverbund ganz kräftig geschönt – das weiß man heute. Doch Europa wollte Griechenland in den Euro aufnehmen – und drückte beide Augen zu. Und die politische Klasse hatte keine Hemmungen mehr, keine moralischen Filter gegen Manipulationen. Ex-EU Kommissionspräsident Romano Prodi brachte es 2010 auf den Punkt. In einem Interview gestand er ein: „Ja, die Griechen haben den Rest Europas betrogen. Betrügen kann aber nur der, den man lässt.“ Nun ist es in meinen Augen eher positiv zu werten, wenn politische oder gesellschaftliche Ziele und nicht rein ökonomische Argumente wichtige Entscheidungen bestimmen. Doch keiner darf dabei die Wucht ökonomischer Realitäten unterschätzen. Zu Deutsch: Wenn die



wirtschaftliche Basis nicht stimmt oder nicht zumindest nachträglich angepasst wird, wird die politische Entscheidung auf Dauer nicht Stand halten können. Alle Seiten, Griechen wie europäische Partner, haben das Zeitfenster nach dem Beitritt verpasst, um die ökonomischen und vor allem die politischen und gesellschaftlichen Strukturen des Landes zu verbessern. Die Griechen wollten dazugehören – und die Anderen verdienten gerne mit Gleichzeitig nutzen einige Finanzinstitute ihre Chancen rund um den Eurobeitritt ohne jede Skrupel. Goldman Sachs half bei der Konstruktion einer Pseudoentschuldung im großen Stil. Und fand auf griechischer Seite willige, aber wenig versierte Kunden. In dem Film „Goldman Sachs – eine Bank lenkt die Welt“ erzählt Christopher Sardellis, Ex Beamter der griechischen Schuldenagentur, wie der Deal zustande kam. Für mich ist es aufschlussreich, wie er stolz und selbstbewusst betont, dass die griechische Schuldenagentur damals ja mehrfach von Fachzeitschriften ausgezeichnet worden sei. Die Sehnsucht nach Anerkennung und Teilhabe am großen Spiel kommt hier in meinen Augen überdeutlich zu Tage. Dass dieser Deal sicher nicht zum Wohl des Landes war, scheint ihn dagegen weniger zu bewegen. Um rund drei Milliarden Staatsschulden mit einem komplizierten Swapgeschäft zu verstecken, bezahlte Griechenland nicht nur 500 Millionen Euro an Provisionen, sondern muss auch bis zum Jahr 2039 jährlich 400 Millionen Euro Zinsen an Goldman Sachs überweisen. Umweltpolitik? Fehlanzeige Eine gemeinsame Vision zu einer besseren Zukunft, modernen Umweltrating * Bildungs- und Gesellschaftsstrukturen konnten in den Jahren seit der Militärdiktatur nicht entwickelt Platz 17 (von 30) werden. Genauso wenig wie eine konsistente Umweltpolitik verfolgt Verzicht Atomenergie wurde. Denn die Regierung ließ diese Geringer Energieverbrauch (pro Kopf) Themen genauso links liegen wie andere gesellschaftliche Aufgaben. Luftqualität „Griechenland hat weiterhin mit Umweltpolitik Umweltproblemen zu kämpfen. Belange des Umwelt- und Naturschutzes dringen nur langsam in das Bewusstsein der Öffentlichkeit vor“, fasst das Auswärtige Amt die Situation in seinem aktuellen Länderportrait zusammen. Erst die neue Regierung hat überhaupt ein Umweltministerium geschaffen, bis dahin wurde das Ressort vom Bauministerium mitverwaltet.



Nach den verheerenden Waldbränden 2007 schien kurzzeitig eine ökologische Bewegung zu entstehen; genau wie eine Bewegung gegen die inkompetente Staatsführung. Doch die zarten Pflanzen konnten in den folgenden Krisenjahren nicht gedeihen. Und immer noch geschieht wenig - und wenn – nur auf Druck der EU: Klagen der Europäischen Kommission vor dem Gerichtshof gegen Griechenland wegen Umweltvergehen sind fast schon Routine. Die jüngste betrifft eine Abfalldeponie in einem Schutzgebiet und datiert aus dem September 2012. Wenig hat sich gebessert – und die Gesellschaft fordert das Falsche Ein Wandel ist von außen kaum zu erkennen. Nach wie vor ist die Verwaltung nicht in der Lage, Ziele wie die Steuergerechtigkeit durchzusetzen. So trifft die Immobiliensteuer lange nicht alle. Häuser, die außerhalb des eigenen Steuerbezirks erworben werden, müsste der Steuerpflichtige weiter selber melden, denn es gibt keinen Informationsaustausch zwischen den Behörden.



Sozialrating * Platz 22 (von 30) Hohe Ärztedichte Jugendliche Raucher 10 % (Deutschland 33 %) Jugendarbeitslosigkeit Unterstützung Arbeitsloser Gleichberechtigung Menschenrechte



Und auch an dem politischen Willen zum Neuanfang kann man zweifeln: Zwei Jahre lang schoben verschiedene Behörden eine Liste mit 2059 Namen von mutmaßlichen Steuerhinterziehern untätig hin und her, die die damalige französische Finanzministerin Christine Lagarde 2010 an griechische Behörden übergeben hatte. Als ein Boulevardjournalist die Namen veröffentlichte, wurde er im Herbst 2012 inhaftiert und vor Gericht gestellt – später allerdings freigesprochen.



Die Menschen leiden, Kranke werden nicht behandelt, Schulen können nicht geheizt werden und werden geschlossen, die Zahl der Selbstmorde nimmt zu, die Jungen wandern aus. Und Tausende gehen auf die Straße. Doch die Proteste richten sich nicht gegen die Wurzel des Übels. Sie flammen immer dann auf, wenn neue Sparmaßnahmen beschlossen werden und sind gegen Kürzungen von Löhnen und staatlichen Leistungen, aber auch gerne gegen die Europäischen Partnerländer gerichtet. Im Kern fordern die Menschen daher eine Rückkehr zu alten Zuständen. Griechenland braucht eine wache Zivilgesellschaft



Das Ergebnis all der verlorenen Jahre ist nun ein bankrottes Land, dessen Politiker nur langsam und erzwungen Veränderungen akzeptieren und dessen Bevölkerung mit dem Rücken zur Wand steht. Ein Land, das als Investitionsstandort laut einer Umfrage des internationalen Wirtschaftsprüfungsnetzwerk BDO ganz weit hinten steht. Sogar hinter den bürgerkriegsgeschüttelten Nahostländern Libyen oder Syrien. Doch Investitionsgeld ist vielleicht ohnehin nicht das Wichtigste, was dieses Land braucht. Zwar rufen die Zustände im Gesundheitssystem oder in der Bildung nach humanitärer Hilfe und Engagement. Doch Griechenland muss vor allem eines bewerkstelligen: einen Staat aufzubauen, der diesen Namen verdient. Und das wird ohne eine wache Zivilgesellschaft nicht gelingen, die Missstände erkennt und deren Abschaffung einfordert, die gemeinsame Ziele und Visionen entwickelt – in demokratischen, gesellschaftlichen und ökologischen Belangen. Die Krise – eine Chance? Noch ist kaum etwas davon zu erkennen. Doch birgt die Eurokrise gerade im geschundenen Griechenland, aber auch in Europa das Potential großer Veränderungen. Die griechische Politik wird sich neu orientieren müssen, die Europäische Union mehr Aufbauhilfe leisten müssen. Und sollten die Probleme letztendlich tatsächlich den Beginn einer neuen Gesellschaftsordnung darstellen, hätte die Gemeinschaftswährung in meinen Augen ihre politische und gesellschaftliche Intention endlich erfüllt: Ein gemeinsames Europa mit Standards zu schaffen, die bei weitem über die ökonomischen Daten hinausgehen. * Quelle: ZKB/Nachhaltigkeitsstudie für Staaten (August 2009)



Wenn Sie diesen E-Brief abbestellen oder weitere E-Briefe abonnieren möchten (Themen: Aktuelles, Grünes Geld, Online-Banking, Adventskalender), schicken Sie uns bitte eine kurze Antwortmail. Ihre EthikBank grüßt Sie herzlich! Sylke Schröder +++ Telefon: 036691-862345 Telefax: 036691-862347 [email protected] www.ethikbank.de +++ Wir zwitschern auf diesen Kanälen: www.facebook.com/ethikbank www.twitter.com/ethikbank
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Leiter(in) Presse- und Öffentlichkeitsarbeit EthikBank 

Die EthikBank ist eine ethisch-ökologische Direktbank mit Sitz in Thüringen, in unmittelbarer Nähe zur jungen Universitäts- stadt Jena. Wir investieren das Geld ...
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